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Motion Christian C. Moesch und Konsorten betreffend Rückvergütungen von 
kantonalen Überschüssen an die steuerzahlenden Privatpersonen; Stellung-
nahme  P245056 
 

 
 
 
 

1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

2. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat, die Motion Chris- 
tian C. Moesch und Konsorten dem Regierungsrat als Anzug zu über-
weisen. 

 
Begründung 
Die Rückvergütung von Überschüssen stellt einen vielversprechenden An-
satz dar, um mit wiederkehrenden Haushaltsüberschüssen umzugehen. Es 
bietet eine Balance zwischen fiskalischer Vorsicht und direkt spürbarer Bür-
gerbeteiligung an positiven Finanzergebnissen. Um den administrativen Auf-
wand zu minimieren und mögliche negative Auswirkungen auf die Finanzpla-
nung des Kantons zu vermeiden, müssen der Vorschlag und die Umsetzung 
sorgfältig geprüft und geplant werden. Um Fragen wie beispielsweise den 
Rückvergütungsmodus, die Anspruchskriterien oder die weiteren Bedingun-
gen gründlich zu erörtern und eine ausgewogene Lösung zu erarbeiten, emp-
fiehlt der Regierungsrat, den Vorschlag als Anzug zu behandeln. 
 

                                                                                            
 

 

 


